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Nach 91 Jahren aus für Postamt Dorf an der Pram

Postleitzahl 4751 für das gesamte
Gemeindegebiet Dorf an der Pram

Ab 1. August 2005 gilt für das gesamte Gemeindegebiet Dorf an der Pram die
Postleitzahl 4751. Durch die Schließung der Postämter Dorf an der Pram, Pram
und Wendling kommt es innerhalb der Post  zu Um-
strukturierungen. Demnach werden die Ortschaften
Mundorfing, Natzing, Lohndorf und Obernparz ab 1. Au-
gust  ebenfalls die Postleitzahl 4751 Dorf an der Pram
erhalten. Somit wird der Wunsch nach einer einheitli-
chen Postleitzahl für das gesamte Gemeindegebiet
erfüllt  werden.

Als nächstes Postamt für hinterlegte Pakete oder
Briefe gilt für das Gemeindegebiet Dorf an der Pram
das Postamt 4752 Riedau.

Nach 91 Jahren wurde am 16. Juni 2005 das Postamt Dorf an der Pram geschlossen. Trotz intensiver Bemühungen von Seiten
der Gemeinde konnte die endgültige Schließung leider nicht  verhindert werden.

Ich darf an dieser Stelle dem Team des Postamtes Dorf an der Pram, im Besonderen Frau Gertrude Hinterbauer, Danke sagen
für die gute  Zusammenarbeit  mit dem Gemeindeamt.

Als Trostpflaster konnte man noch erreichen, dass ab 1.
August 2005 auch die Ortschaften Lohndorf, Obernparz,
Mundorfing und Natzing die Postleitzahl 4751 bekommen.

Die nun freiwerdenden Räumlichkeiten des Postamtes
konnten nahtlos an eine  Dorfer Dienstleisterin  vermietet
werden.

Frau Sieglinde Ziegler, Pimingsdorf 31  wird ab Herbst
2005 ihre Tätigkeit als Kinesiologin und Masseurin auch
bei uns in  Dorf an der Pram anbieten.  Für die Dorfer
Bevölkerung wird mit dieser Einrichtung eine Bereiche-
rung im Gesundheitswesen geboten.

Das genaue Eröffnungsdatum wird noch rechtzeitig be-
kannt gegeben.

Für den bevorstehenden Urlaub und die Ferien wün-
sche ich Euch beste Erholung sowie Zeit und Muße
für Körper, Geist und Seele.

Euer Karl Einböck
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 Beschlüsse der Gemeindegremien
Der Dorfer Gemeinderat hat in
den Sitzungen am 10. Mai  2005
und 23. Juni 2005 nachstehen-
de Tagesordnungen behandelt
und dabei im wesentlichen fol-
gendes beschlossen:

AMTLICHES

Gemeindegebarungsprüfung
Der Bürgermeister berichtete über den
Prüfungsbericht der BH-Schärding und
stellt fest, dass im Jahr 2008 voraus-
sichtlich kein Abgang  mehr sein wird.

Gehsteigerrichtung
Zur Errichtung des Gehsteiges an der
Landesstraße 1202 Kimplinger Straße
müssen von der Gemeinde Dorf an der
Pram 50 % zu den Grundeinlösekosten
(etwa 2.500,-- Euro) übernommen-
werden.

Querungshilfe für Fußgänger
Über Anregung der SPÖ-Fraktion wird
von der Straßenmeisterei Raab eine
Querpflasterung in der Pramtal-Straße
bei der Pfarrhofkreuzung erfolgen, wo-
bei die Steine von der Gemeinde zur Ver-
fügung gestellt werden.

Buswartehäuschenerrichtung
In Großreiting und in Kumpfmühl wer-
den von der Firma GESTA  zwei Bus-
wartehäuschen zu einem Gesamtpreis
von 3.138,-- Euro inkl. MWSt. in Auftrag
gegeben. Bodenplatten, Dachein-
deckungen und Eigenleistungen der
Gemeinde sind nicht in diesem Betrag
enthalten.

Gesamtfinanzierungsplan für
Betriebsgebäudesanierung
Mit Beschluss eines Finanzierungspla-
nes zur Betriebsgebäudesanierung  und
Adaptierung wurde die aufsichts-
behördliche Genehmigung nach § 86 der
OÖ. Gemeindeordnung erteilt.

Die ersten  Ausschreibungen sind be-
reits in der  Amtlichen Linzer Zeitung er-
folgt.

Verein zur Förderung der Infra-
struktur der Gemeinde Dorf an
der Pram & Co KEG
Zur Konkretisierung der Aufgaben-
übertragung sowie zur weiteren Umset-
zung dieser Vereinsgründung waren
weitere Beschlüsse zu fassen.

Turnhallensanierung
Für  die Turnsaalsanierung  wird die  ko-
stengünstigere Variante angestrebt.

Ankauf der Liegenschaft Dorf 3
Mit Herrn Johann Schmid, Pimingsdorf
wurde ein Optionsvertrag über den Kauf

des Gasthauses (Dorf 3) abgeschlos-
sen.

Grundstückstreifenankauf
Zu einer Firmenneugründung errichtet
die Gemeinde Dorf an der Pram einen
öffentlichen Pendler-Parkplatz an der
Pramtal-Straße am nördlichen Ortsrand
von Dorf.

Fahrbahnteilererrichtung
Mit der Landesstraßenverwaltung haben
Vorgespräche zur Errichtung eines
Fahrbahnteilers an der Pramtal-Straße
stattgefunden und wird auch dies, da das
Firmenprojekt noch heuer bezugsfertig
werden soll,  in  absehbarer Zeit erfol-
gen.

Abwasserbeseitigungsanlage
BA03-Darlehensaufnahme
Für den Anteilsbetrag der Gemeinde
Dorf an der Pram zum  Darlehen zur
Abwasserbeseitigungsanlage-Erweite-
rung BA 03 und Kläranlagenneubau wird
ein Darlehen in Höhe von 82.400,-- Euro
bei der OÖ. Landesbank, Linz aufge-
nommen.

Darlehensaufnahme für
Betriebsgebäudesanierung
Für die Sanierung des Betriebs-
gebäudes Dorf 16 mit Einbau eines
Feuerwehrzeughauses und Bauhofes
wird ein Darlehen bei der OÖ. Landes-
bank, Linz  in  der Höhe von 900.000,--
Euro aufgenommen.

Freizeichnungserklärung
Die Gemeinde Dorf an der Pram über-
nimmt die Haftungsansprüche der KEG
betreffend aller Tätigkeiten der Ge-
schäftsführung und deren Vetretung,
sofern dies nicht Verstöße des Vereines
gegen den KEG-Vertrag sind.

Betriebsgebäudesanierung
Für die Baumeisterarbeiten zum Um-und
Neubau des Feuerwehrzughauses, Bau-
hofes und Betriebsgebäudes Dorf 16
wurde der Auftrag an die Fa. Borten-
schlager Bauunternehmen GmbH, Ried-
Hohenzell zu einem Preis von
804.893,00 Euro netto vergeben. In die-
sem Preis sind die  Außenanlagen,
Zimmermeisterarbeiten und Estrich-
arbeiten nicht enthalten.

Verkauf von öffentlichem Gut
An die Ehegatten Günther und Martina
Wieser soll ein Streifen aus der Weg-
parzelle 2636, KG. Dorf im Ausmaß von
42 m² entlang der Liegenschaft
Großreiting 2 um 15,-- Euro je m² ver-
äußert werden.

Umkehr-und Verladeplatzer-
richtung
Zwischen der Gemeinde Dorf an der
Pram und den Ehegatten Einböck Leo-
pold und Birgitta wurde eine Vereinba-
rung über die Herstellung und Nutzung
eines Grundstückstreifens für die
Molkereifahrzeuge zur Umfüllung der
Milch abgeschlossen.

Liebe Dorferinnen und Dorfer!
Geschätzte Jugend!

Nach langwierigen und teilweise
schon aussichtslos scheinenden Ver-
handlungen ist jetzt die Verwirkli-
chung des Dorfer Veranstaltungs-
zentrums realistisch.
In der Gemeinderatssitzung vom 23.
Juni 2005 wurden diesbezüglich einige
sehr wichtige Weichenstellungen für
Dorf an der Pram beschlossen.
Für die Realisierung dieses Projektes
werden erhebliche Adaptionsarbeiten
erforderlich.
Der Gemeinderat hat daher beschlos-
sen eine Planung für dieses Projekt in
Auftrag zu geben. Vom Land OÖ.
wurden von Hr. LR. Dr. Stockinger
bereits mündlich Fördermittel für die-
ses Vorhaben zugesagt.
Lassen wir uns also von der Detail-
planung dieses Projekts überraschen.
"Gut Ding-braucht Weile" und letzt-
endlich soll das Veranstaltungszentrum
dem Wohle aller
GemeindebürgerInnen dienen.

Euer Karl Einböck

Bauberatungs-
termine

Die nächsten Termine für Baubera-
tung, bei dem der Bauamts-
sachverständige  kostenlos für Fra-
gen und Beratungen zur Verfügung
steht sind Donnerstag, 21. Juli 2005
und Donnerstag, 18. August 2005
von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr.
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G e m e i n d e r a ts s i t z u n g s -
termine

Die  nächsten Gemeinderats-
sitzungen sind  am:

Donnerstag,  21. 07.2005  20:00 Uhr
Dienstag, 27. 09. 2005  20:00 Uhr
Mittwoch, 19. 10.2005  20:00 Uhr
Dienstag, 15.11.2005  19:30  Uhr
Montag, 12.12.2005  19:00 Uhr

Kanalbau steht vor  Beendigung
Der Kanalbau in den Ortschaften Mundorfing und Natzing wird voraussichtlich erst
im Spätherbst beendet
werden können. Diese
Verzögerung resultiert
aus dem extrem steini-
gen Gelände infolge
dessen oftmals
Baggerungen bis zu ei-
ner Tiefe von 6 Metern
durchgeführt werden
mußten.

Der Gemeinde-
bevölkerung sei in die-
sem Zusammenhang
recht herzlich gedankt
für das Verständnis und
Rücksichtnahme, da es
mitunter oft zu erhelblichen Verkehrsbehinderungen gekommen ist.

ELTERNBEFRAGUNG UND BÜRGERSERVICE

Elternbefragung- Kindergartenbesuch
für unter 3-jährige  und Schulkinder

bis 10 Jahre
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte!
Wie ihr sicher schon aus den Medien gehört habt, gibt es ab September 2005 die
Möglichkeit den Kindergarten für Zwei- bis Zehnjährige Kinder zu öffnen.
Für die Gemeinde ergeben sich daraus erhebliche Mehrkosten beim Personal, da
zusätzliche Arbeitskräfte benötigt werden
Um in Zukunft den zusätzlichen  Personalbedarf sowie die Kosten  im Kindergar-
ten abschätzen zu können, ist diese Elternbefragung sehr wichtig.
Sollten die neuen Betreuungszeiten allerdings benötigt und gefordert werden,
sind wir als familienfreundliche Gemeinde selbstverständlich offen für diese
Neuerungen.
Ich ersuche um eure Mithilfe und um verantwortungsvolles Ausfüllen und
retournieren des beigelegten Fragebogens bis Freitag den  22. Juli 2005 beim
Gemeindeamt Dorf an der Pram.
Die Fragebögen können auch in den Post-Briefkasten beim Gemeindeamt einge-
worfen werden.

Silagerundballen - Beschädigungen
Da es  immer wieder zu Beschädigungen durch spielende Kinder  an den gelager-
ten Silorundballen kommt werden die Eltern ersucht ihre Sprößlinge anzuhalten
diese Ballen nicht als Spielplätze zu
nutzen.

Durch Einrisse und teilweise abgeris-
sene Plastikteile werden die
Silageballen undicht und müssen,
wenn der Schaden nicht rechtzeitig
entdeckt wird, verfaulen.

Da beim Spielen auf diesen Ballen
auch schon sehr oft  schwere Unfälle
passiert sind  ist es umso wichtiger mit
den Kindern ein aufklärendes Ge-
spräch zu führen.

Elektroaltgeräte
Sammlung

Durch die neue Elektroaltgeräte-
verordnung (EAG-CO) sollen zukünftig
Elektroaltgeräte ordnungsgemäß ge-
sammelt und wiederverwertet werden.

Ab Samstag, dem 13. August 2005
können alle KonsumentInnen ihre alten,
defekten bzw. nicht mehr gebrauchsfä-
higen Elektrogeräte in Haushaltsmengen
unentgeltlich in allen  ASZ in OÖ. ab-
gegeben.

Ebenso besteht bei Neukauf eines Ge-
rätes die Möglichkeit, ein ähnliches Alt-
gerät beim Händler unentgeltlich abzu-
geben. (1:1 Regelung)

Ausnahme: Händler mit  einer Gesamt-
verkaufsfläche von weniger als 150 m²
sind nicht zur Rücknahmeverpflichtet.
Beim Kauf neuer Geräte entfallen
Entsorgungsgebühren oder Pfand-
beiträge, die bisher  fü r Kühlgeräte und
Lampen eingehoben wurden. Die "alten"
Plaketten oder Gutscheine behalten ih-
ren Wert, die Gelder werden rücker-
stattet.

Zur genauen Abwicklung wird es zeitge-
recht noch nähere Informationen durch
den Bezirksabfallverband geben.

Gesammelt wird
in fünf Kategorien
G r o ß g e r ä t e ,
Kleingeräte, Kühl-
geräte, Bild-
schirmgeräte und
Lampen, welche dann weiter entspre-
chend entsorgt bzw. verwertet werden.
Ausgenommen von dieser Verordnung
sind jedoch Nachtspeicheröfen die auch
künftig nur kostenpflichtig abgegeben
werden können

Nähere Auskünfte erhalten Sie bei der
BAV-Hotline 07766/2220-3
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JUBELHOCHZEITEN UND 30 JAHRE GOLDHAUBENGRUPPE

Gratulation den Jubelpaaren !
Bei den heurigen Jubelhochzeiten am Pfingstmontag,  dem 16. Mai
2005 feier-
ten die
Ehegatten
Gottfrieda
und Leo-
p o l d
E i n b ö c k ,
Schatzdorf
7,  ihr Gol-
d e n e s
Hochzeits-
fest.

Das 25-jährige Ehejubiläum feierten  Christine und Johann Lehner,
Dorf 47, Theresia und Felix Schluckner, Dorf 49 sowie  Anna und
Manfred Pichler, Weigljebing 4.

Die Feierlichkeiten  wurden von der Goldhaubengruppe gestaltet,
wofür ihnen wiederum ein herzlicher Dank gebührt.

Der Einladung zur Trachtenpräsentation unserer Goldhauben-und Kopftuch-
gruppe Dorf an der Pram sind am 05.06.2005  besonders viele Personen
gefolgt.  Die Präsentation durch die Bezirksobfrau Christine Ezinger zeigte
die Vielfalt und Schönheit der verschiedensten Trachtenmodelle.

Die Vorführung der diversen Modelle von mehreren Dorfer "Models" , dar-
unter auch die Gattin des Bürgermeisters, wurde auf dem Laufsteg schon
fast professionell durchgeführt.

Bürgermeister Karl Einböck würdigte die  wertvolle Arbeit der Frauen un-
serer Goldhauben-und Kopftuchgruppe hinsichtlich  der vielen Aktivitäten,
wie z.B. Trachtennähkurse, Stickkurse usw., und die zahlreichen Spenden
für soziale und caritative Zwecke. Er betonte,  dass die Tracht für Heimat,

Verwurzelung, Orts-
verbundenheit,     und
Bodenständigkeit
steht und mit Stolz
getragen werden
kann. Als Anerken-
nung für ihre Tätig-
keiten und ihr Enga-
gement lud der Bür-
germeister alle Gold-
haubenfrauen zu ei-
nem Abendessen
und einem Getränk
ein und überreichte
der Obfrau Theresia
Auzinger den diesbe-

züglichen Gutschein.

Die musikalische  Umrahmung von der Familienmusik Hörmanseder und den
Griesmaier Waisenbläsern,  mit  verbindenden Worten durch Herrn Karl Pumberger,
Gurten  wurde mit  viel Applaus belohnt.

Herzlichen Dank den Frauen der Goldhaubengruppe welche für das leibliche Wohl
mit Brötchen, Getränken, Kuchen und Kaffee gesorgt  haben.

.

30 Jahre Goldhauben-
gruppe

Es ist immer eine Freude, wenn die
Traditionnen gepflegt und gehegt wer-
den und so unsere Kultur erhalten bleibt.
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Information des
Landesjugend-

referates
Das JugendReferat des Landes OÖ. hat
in jedem Bezirk eine Regionalstelle als
erste Anlaufstelle für junge Menschen
eingerichtet. Hier können zu den ver-
schiedensten Themen und Anliegen
Auskünfte eingeholt werden. (Z.B.
Ferialjobs, Jugendkarte, Zivildienst-
informationen- und Beratungen)

 Informationen finden Sie im Internet auf
www.ooe-jugend.at. oder unter der
Tel.Nr. 0732/7720-15505 Fr. Mag. Mi-
chaela Seidl oder per E-Mail:
Michaela.Seidl@ooe.gv.at.

Landeswettbewerb "Familienoskar"
Oberösterreich sucht seine familienfreundlichsten Unternehmen.
Zündende Ideen für Kunden und Mitarbeiter sowie Initativen zur Stei-
gerung der Lebensqualität von Familien sind gefragt!
Mit dem Oö. Familienoskar 2005 lädt die Oö.Landesregierung Unternehmen ein,
Ideen, Aktivitäten, Maßnahmen, Aktionen usw. bekannt zu geben, die eine unter-
nehmensinterne und/oder eine kundenorientierte Familienfreundlichkeit zum Aus-
druck bringen. Der Wettbewerb soll einen Anreiz zur Nachahmung bieten und den
Impuls geben, dass Familienfrreundlichkeit zu einem unverzichtbaren Bestandteil
der Unternehmensphilosophie werden muss, da beide Seiten davon profitieren.
Teilnehmen können alle OÖ.Unternehmen, unabhängig von ihrer Größenordnung
und Beschäftigtenzahl.

Nähere Auskünfte und Teilnahmeformulare können auch  beim Gemeindeamt Dorf
an der Pram eingeholt werden.

BÜRGERSERVICE UND WERBUNG

• Verlockende Welle

• Haargenauer Shnitt

• Brillante Farbspiele

• Erstklassige Produkte

Tel. Voranmeldung spart Zeit 07764/20040

IHR
GÜNTHER HARTL

Bei der am 16. Juni 2005 durchgeführten Fahrradprüfung
nahmen 21 Kinder der 4. Klasse Volksschule teil. Mit sehr
viel Engagement und Eifer absolvierten die Schüler diese
Prüfung und bestanden mit Bravour. Die Schutzjacken wur-
den von Markus Ziegler und Johann Kalchgruber gespen-
det.

Herzlichen Glückwunsch unseren neuen jungen Verkehrs-
teilnehmerinnen und  Verkehrsteilnehmern!

Foto  von Herrn Johann Kalchgruber

Fahrradprüfung
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GRATULATION
Herzliche Gratulation al-
len Dorfer Jugendli-
chen, die mit
Abschluss dieses
Schuljahres ihre
Rei feprüfung
abgelegt ha-
ben.

Neuer Dorfer Aka-
demiker

Herr Richard Doberer, Dorf 42 hat an
der Johannes Kepler Universität in Linz
studiert. Ihm  wurde der akademische
Grad "Magister der Sozial- und Wirt-
s c h a f t s w i s s e n s c h a f t e n "
(Mag.rer.soc.oec.) verliehen.

Herzlichen Glückwunsch!

Beihilfen zum Schulbeginn
Für alle Schulanfänger in der Volksschule Dorf an der Pram gewährt die Gemeinde
Dorf an der Pram eine Schulanfängerbeihilfe in Form ei-
nes Warengutscheines im Betrag von 22,-- EURO. Dieser Gut-
schein wird in den kommenden Wochen den Eltern aller
Schüler der 1. Klasse Volksschu- le (auch aus der Gemein-
de Taiskirchen) zugesandt.

Außerdem gewährt das Land Oberösterreich eine
Schulbeginnbeihilfe in Höhe von 80,-- Euro.

Die diesbezüglichen Formulare werden bei Schulbeginn in
den Schulen ausgeteilt, bzw. können auch im Gemeindeamt abgeholt  werden.

BÜRGERSERVICE UND WERBUNG

U R L A U B
Die politischen Mandata re
sowie die
G e m e i n d e -
bediensteten
wünschen Ih-
nen, dass Sie
im Urlaub  aus
dem Alltag
ausbrechen
und "auftan-
ken" können.

FREIZEIT UND VEREINE

Prüfungserfolg
Herr Michael
G e h m a i e r ,
Thalling 4 hat am
WIFI  Linz ,  das
Z e r t i f i k a t
" E u r o p e a n
W e l d i n g
Specialist" erhal-
ten.

Herzlichen Glückwunsch!
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KAMPFMANNSCHAFT

Die Kampfmannschaft belegte in der abgelaufenen Mei-
sterschaft den 6. Tabellenplatz.  Meister wurde die Mann-
schaft aus Mehrnbach, die gemeinsam mit dem 1b-Team
des SK Altheim in die 1. Klasse aufsteigt. Trotz  vieler
verletzungsbedingter Ausfälle (Christian Stoll, Rene
Mühlböck, Mario Schlosser) gab es viele tolle Spiele, her-
ausragend waren dabei sicherlich die beiden Derbysiege
gegen Pram und Taiskirchen sowie der Sensationssieg ge-
gen Mettmach. Bester Torschütze unserer Mannschaft war
Alexander Kanik, Pimingsdorf,mit 13 Treffern, gefolgt von
Bernhard Berger mit 10 und Roman Mayböck, mit 8 Tref-
fern. Bester Vorlagengeber war Bernhard Berger mit 10
Torvorlagen.

Auf diesem Weg möchte sich die Union Dorf sehr herzlich
bei Mag. Robert Mühlböck bedanken, der in den letzten
beiden Jahren hervorragende Trainingsarbeit geleistet hat.

Der Spielertrainer für die neue Saison ist ein alter Bekannter: Markus Hansbauer kehrt nach Gastspielen in Riedau, Andorf
und beim ATSV Schärding wieder zur Union Dorf zurück. Weiters werden David Kamitz (20 Jahre, Stürmer in Tschechien)
sowie Marijan Vukovic (26 Jahre, Stürmer aus Linz) die Mannschaft verstärken. Den Verein verlassen Alexander Kanik, der
in der neuen Meisterschaft für den SV Neumarkt in der Bezirksliga auf Torejagd gehen wird. Udo Niemetz und Roman Luksch
kehren wieder zu ihrem Stammverein SV Riedau zurück.

Trainingsauftakt  für die neue Saison ist am Montag, 11. Juli 2005.  In der Vorbereitung stehen Spiele gegen die Mannschaften
aus Holzleiten/Thomasroith, Hofkirchen/Trattnach, Antiesenhofen und Haag auf dem Programm.
Aufbauprogramm: Samstag, 16. Juli 05 Holzleiten/Thomasroith -Dorf

Samstag,23. Juli 05 Dorf- Hofkirchen/Trattnach
Samstag, 30. Juli 05 Dorf - Antiesenhofen
Mittwoch, 03. August 05 Gegner und Spielort noch unklar
Sonntag, 06. August 05 Dorf - Haag/Hausruck

Die Union Dorf spielt in der kommenden Saison in der 2. Klasse Mittewest. Gegner werden die Mannschaften aus Meggenhofen,
Pram, Gallspach, Weibern, Zell a.P., Eberschwang, Riedau, Ampflwang, Kohlgrube, Holzleiten/Thomasroith, Haag, Geboltskirchen
und Taufkirchen/Trattnach sein.

RESERVEMANNSCHAFT

Die Reservemannschaft konnte in der abgelaufenen Frühjahrs-
meisterschaft den 7. Tabellenplatz erreichen. Insgesamt wurden
84 Tore erzielt, Torschützenkönig wurde Andreas Zellinger,
Großreiting, mit 15 Toren, gefolgt von Oliver Schönleitner,
Großreiting, mit  11, Mario Mukenschnabel und Jozo Glavas
mit  10 Toren. Bester Vorlagegeber war Andreas Zellinger mit 14
Assists vor Oliver Schönleitner mit 10 Assists.

NACHWUCHS

Die von Gerhard Gadermayr betreute U 17, eine Spielgemeinschaft
zwischen Dorf, Riedau und Taiskirchen, belegte in der Oberliga Ta-
bellenplatz 3 hinter den Teams aus Kopfing und  Andorf. Die besten
Torschützen waren Thomas Karrer und Fikret Omeragic mit je 5
Toren.

Die von Günther und Annemarie Gehmaier und Alfred Schlosser be-
treute U 15, eine Spielgemeinschaft  zwischen Dorf und Riedau, er-
rang in der abgelaufenen Meisterschaft (Gruppenliga) den 1. Tabel-
lenplatz ganz knapp vor der Mannschaft aus St. Willibald. Lediglich
die Anzahl der erzielten Tore sicherte unserer Mannschaft den Mei-
stertitel. Torschützenkönig wurde Roman Manhartsberger mit 12 To-
ren, gefolgt von Dominik Gehmaier mit 9 Toren.

Außerdem belegte Günther Gehmaier, Großreiting, bei der Wahl zum
SUPER-COACH den ausgezeichneten 3. Platz auf Bezirksebene. Die
Union Dorf gratuliert herzlich!

SPORT - UNION

Reservemannschaft

Das Team der U 15

Kampfmannschaft
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Russischer Chor in Dorf
Das am 27. Mai 2005 in der Pfarrkirche Dorf  an der Pram zum Zweitenmal
abgehaltene Konzert  war  eine Veranstaltung vom Feinsten. In einem von der
Bücherei, vom Kirchenchor, vom Dorferneuerungsverein und vom kath. Bildungs-
werk veranstalteten Konzert erklangen in unserer Kirche Lieder des berühmten
russischen Vokalensembles VOSKRESENJE. Die Kirche war im wahrsten Sin-
ne erfüllt von einem Klangkörper, der seinesgleichen sucht. 4 Frauen und 5
Männer sangen, als wären sie ein Chor von 30 Personen. Den zahlreichen Be-
suchern , viele kamen auch aus anderen Gemeinden, wurde ein unvergesslicher
Abend geboten.

Volksmusikstammtisch war wieder
großer Erfolg

Der Einladung zum 4.
Dorfer Volksmusik-
stammtisch am 7.Juni
2005 sind wieder sehr
viele Musikliebhaber ge-
folgt, sodass der
Gasthaussaal beim Bräu
in Hinterndobl bis auf den
letzten Platz gefüllt war. In
dieser lockeren Atmo-
sphäre mit gepflegter
Volksmusik  unterhielten
sich die Besucher köstlich
und spendeten den Dar-
bietern reichlich Applaus.

Dass dieses Volksmusikevent  wieder  zu einem Highlight für alle Volksmusik-
freunde wurde ist den folgenden Musikantengruppen zu verdanken:

Natternbacher Musi, Hörmanseder Hausmusi, Hirsch´n Buam aus Ottnang,
Taiskirchner Sänger, Neumarkter Stub´n Musi, Duo Gattermann, Gramberger Max,
Voglmayr Hans, Gadermayr Josef, Gratz Josef,  Frau Vöcklinger,  welche Gedich-
te zum Besten brachte und den Griesmaier Waisenbläsern.

Die Fortsetzung dieser sehr erfolgreichen Unterhaltung ist im Herbst geplant und
es wird diesbezüglich rechtzeitig informiert werden.

Ferienpass
Nachdem  die im Rahmen der Aktion
Lebensqualität durch Nähe abgehalte-
ne Ferienaktion "Ferienpass" ein so  tol-
ler Erfolg war wird auch dieses Jahr eine
solche Aktion durchgeführt.

Das diesjährige Angebot an Veranstal-
tungen beim Ferienpass 2005 umfasst

Aktivitäten und Aktionen wie
Sonnwendhansl bauen, Freilichtkino,
Schnupperfischen, mit dem Hund auf
Du und Du, Spielenachmittag,
Flughafenbesichtigung in Salzburg,
Sporttag mit verschiedenen Sportar-
ten sowie einen Tag der Jungend zum
Abschluss dieser Aktivitäten.

Diese Events werden wiederum jeweils
an einem Mittwoch durchgeführt. Ferien-
pässe können im Gemeindeamt abge-
holt werden und werden auch in der
Schule verteilt.

KULTUR UND FERIENPASS

Alle Musikliebhaber, die ihre Künste vor einem dankbaren Publikum
darbieten wollen sind herzlichst willkommen. Wer mitmachen will
meldet sich bei Horst Griesmaier, vulgo Mühlböck Horst, in Dorf an
der Pram, Tel. 07764/8538.

Ferienpass vom Jahr 2004
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Bei dem von der JVP
am 11. Juni 2005 ver-
a n s t a l t e t e n
Beachvolleyballturnier
nahmen insgesamt 16
Teams  zu je 4 Perso-
nen teil.  Nach den
G r u p p e n s p i e l e n
schrumpfte das Feld
der Spieler um die
Hälfte und anschlie-
ßend wurde mit dem
K.O.-System weiterge-
spielt. Das Endspiel
bestritten das Team
aus Waizenkirchen
und aus Wendling,
wobei die Waizenkirchner den Sieg erringen konnten.

Um den 3. und 4. Platz kämpften zwei Dorfer Teams. Das Team Spannlang Daniel,
Gehmaier Sebastian, Strasser Christoph und Gadermayr  Andreas konnte sich ge-
gen die Gruppe Einböck Michael, Hochreiter Thomas, Hummer Thomas und Willinger
Franz  behaupten und erreichten Platz 3.

Da das Interesse und die Teilnahme sehr groß war, wird die JVP im Spätsommer
ein weiteres Turnier veranstalten..

Beachvolleyballturnier

Familienwandertag
Der Arbeitskreis Familie veranstaltete im Rahmen der Lebensqualität durch Nähe
zum  Zweitenmal einen
Familienwandertag.

Zahlreiche Familien mit  ihren
Kindern nahmen an der  Wan-
derung, welche nach St.
Nikola führte,  teil. Im Gast-
haus Thaler fand bei kulinari-
schen Schmankerln ein ge-
mütlicher Abschluss  statt.

Mit dem  Heimbringerdienst
der besonderen Art, einem
Traktor mit Anhänger, wurden
die bereits müden Teilnehmer
wieder nach Dorf an der Pram
zurückgebracht.

Aushubmaterial
Ab 11. Juli 2005 kann bei Herrn Franz
Hansbauer jun.,  Dorf 60  Aushub-
material (kein Humus),  welches bei
dessen Wohnhausneubau anfällt ,
abgeholt werden. Tel. 0676/
885591000.

Infos für pflegen-
de Angehörige

Das Landeskrankenhaus Schärding ver-
anstaltet eine Vortragsserie mit den ver-
schiedensten Themen für pflegende An-
gehörige und alle Interessenten.

Folgende Vorträge finden jeweils um
19:30 Uhr im Schulungsraum des
Landeskrankenhauss Schärding im 3.
Stock  statt:

Dienstag, 06. September 2005:
Demenz - Pflege von Verwirrten
Dienstag, 20. September 2005: Allge-
meine Pflege - Tipps zur Lagerung, Mo-
bilisation u. Hautpflege
Dienstag, 04. Oktober 2005:
Überleitungspflege - Infos zu Pflege-
behelfen
Dienstag, 18. Oktober 2005:
Kinderpflege
Dienstag, 15. November 2005:
Onkologie und Sterbebegleitung
Dienstag, 06. Dezember 2005:
Ergotherapie

Sozialberatungsstelle Schärding
Jeden Dienstag von 08:00 bis 12:00 und  von 13:00 bis 15:00 Uhr steht  ab sofort
auch  das Familienzentrum  Andorf  für Fragen und Lösungen hilfesuchender Men-
schen zur Verfügung.

Ansprechpartnerin ist Magdalena Humer

Ludwig-Pfliegl-Gasse 11-13 (BH-Gebäude) 4780 Schärding.

Tel. 07712/3105-433; e-mail: sozialberatung@shv-schaerding.at

FREIZEIT UND BÜRGERSEVICE

Für ein kleines Schwätzchen war immer Zeit
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Auf Grund des Gemeindevorstandsbeschlusses der Gemeinde Dorf an der Pram vom 1. Juli 2005 wird gemäß § 9 des
Oö. Gemeinde – Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002, LGBl. Nr. 52/2002 i.d.g.F. nachstehende freie Stelle zur Beset-
zung ausgeschrieben:

Stellenausschreibung

1 Stützkindergärtner/in für den Gemeinde-Kindergarten

Beschäftigungsausmaß: vorerst 18,5 Wochenstunden (30,8 % der Vollbeschäftigung)

Voraussichtliche Besetzung ist zum 1. September 2005 und vorerst  solange wie  das zu
integrierende Kind den Kindergarten besucht.

Aufgaben: Betreuung des Integrationskindes

Voraussetzungen: Pädagogische Ausbildung, Erfahrung im Umgang mit "beeinträch-
tigten Kindern", Grundsätzliche Erfahrung  in der  Kindererziehung, Vertrauensperson

Mindestalter:18 Jahre

Auswahlverfahren: nach den gesetzlichen Bestimmungen und umfasst dieses ein Vorstellungsgespräch

Entlohnung: Funktionslaufbahn entsprechend der OÖ. Gemeinde-Einreihungsverordnung

Allgemeine  Aufnahmevoraussetzungen nach den dienstrechtlichen Vorschriften sind vor allem:

· Die österreichische Staatsbürgerschaft; diese Voraussetzung wird auch durch die Staatsangehörigkeit eines Landes
erfüllt, dessen Angehörige auf Grund eines Abkommens (EWR bzw. EU) dieselben Rechte für den Berufszugang zu
gewähren hat wie Inländer/innen

· Die persönliche, gesundheitliche und fachliche Eignung für die vorgesehene Verwendung
· Männliche Bewerber müssen grundsätzlich den Präsenz- oder Zivildienst bereits abgeleistet haben.
Die Bewerbungsschreiben samt den entsprechenden Unterlagen (handgeschriebener Lebenslauf, persönliche Urkunden,
Zeugnisse etc) sind an das Gemeindeamt Dorf an der Pram zu richten und müssen bis spätestens Freitag, 22. Juli 2005,
12:00 Uhr beim Gemeindeamt Dorf an der Pram eingelangt sein.

Bewohner der Gemeinde Dorf an der Pram, die im übrigen den vorgeschriebenen Anforderungen entsprechen, werden bei
der Stellenbesetzung gegenüber anderen Bewerbern mit gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

 AMTLICHES UND 50-JAHR-FEIER VOLKSSCHULE

50-Jahrfeier - Volksschulgebäude Dorf an der Pram

Frau Direktor Maria Ertl begrüßte bei dieser  Feier am 30. Juni 2005 im Turnsaal
der Volksschule zahlreiche Gäste. Das nunmehr renovierte Volksschulgebäude
steht seit 50 Jahren am gleichen Platz in unserem Ort. Altbürgermeister und
Direktor a.D. OSR Franz Hansbauer zeigte mittels Powerpoint Präsentation
einen Rückblick über die letzten 50 Jahre, welche sehr informativ und an-
schaulich war.

Bürgermeister Karl
Einböck und
Bezirksschulinspektor
RR Helmut
Kumpfmüller lobten

in ihren Ansprachen das anhaltende,  gute Klima zwischen Lehrer-
schaft, Eltern und Schülern. Sie verwiesen dabei auf die familiäre, wohl-
besonnene und  angenehme Art der Direktion bis hin zur ausgezeich-
neten Schulküche.

Die Schülerinnen und Schüler der Volksschule absolvierten ihr einstu-
diertes Programm, welches das Lernen mit allen Sinnen zum Inhalt
hatte, mit sehr viel Engagement und ernteten dafür tosenden  Applaus.
Der Regenbogen, welcher unser Volksschulgebäude ziehrt, wurde in
der Buntheit der Kostüme wiedergespiegelt.

Für das leibliche Wohl sorgte der Elternverein mit belegten Brötchen,
Kuchen und Getränken.

Foto von DI. Mag. Franz Maier
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Mehr Recht auf Licht - Nun kann
man klagen
Gegen Schatten werfende Bäume und
Pflanzen auf dem Nachbargrundstück
war rechtlich bisher kein Kraut gewach-
sen.  Am 01. Juli 2004 ist  aber eine
Neuerung im Nachbarschaftsrecht in
Kraft getreten. Das Grundrechtsgesetz
räumt einem Grundeigentümer nunmehr
das Recht ein, sich gegen den "Entzug
von Licht und Luft" zur Wehr zu setzen.
Gemeint ist damit der Schattenwurf
durch Bäume und Pflanzen.

Bisher durfte man lediglich die über die
Grundstücksgrenze ragenden Äste und
Wurzeln abschneiden oder herausrei-
ßen, den Schatten mußte man hinneh-
men. Nunmehr haben Sie als betroffe-
ner Grundstückseigentümer einen
Unterlassungsanspruch gegen den Ei-
gentümer der Bäume, sofern der
Schattenwurf das nach den örtlichen
Verhältnissen gewöhnliche Maß über-
schreitet und die Benützung des Grund-
stückes unzumutbar beeinträchtigt wird.
Um einer erheblichen Mehrbelastung der
Gerichte vorzubeugen, hat der Gesetz-
geber vorgesehen, dass vor Einbringung

Vom Regionalmanagement gemeinsam mit der Inn-Salzach Euregio Obstinitiative
wurde bei der Agrarbezirksbehörde  für Oberösterreich eine Obstbaumpflanzaktion
eingereicht.

Mit Fördermittel aus der Aktion "Grüne Welle" ist es nun möglich, Landwirten Obst-
bäume Obstbäume zu einem sehr in-
teressanten Preis anzubieten.

Ziel dieser Aktion ist, die Streuobst-
wiesen in der Region zu erhalten, zu ver-
jüngen und zu erweitern. Zur Auswahl
der Obstsorten wurde von der Inn-Salz-
ach Obstinitiative eine Sortenliste mit
den für diese Aktion förderfähigen Sor-
ten erstellt.

Durch den gemeinsamen Einkauf und
der Förderung können Landwirte pro
Betrieb bis zu 30 Bäume zu einem Preis
von 9,50 Euro je Baum bestellen.

Pro Betrieb kann auch jeweils ein Nussbaum zu einem Preis von 19 Euro angebo-
ten werden. In diesen Preisen sind Baumschutz, Mausgitter und Pflock enthalten

Für die Bestellung ist es notwendig, dass die Obstbäume bis  Montag den 18. Juli
2005 mittels Bestellschein, welcher beim Gemeindeamt auflliegt, bestellt werden.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Gemeindeamt Dorf an der Pram oder
direkt an die Geschäftsstelle der Inn-Salzach-Euregio, Tel. 07722/65100.

Diesellagerung
am Hof

Bei Hoftankstellen wird mit leicht brenn-
baren und wassergefährdenden Stoffen
umgegangen. Fehler bei unzureichender
Technik und Mängel in der Bauaus-
führung sind gefährlich für Mensch und
Umwelt.

Das Ölfeuerungsgesetz, die
Ölfeuerungsverordnung, das Oö.
Bautechnikgesetz und die Baustoff-
Zulassungsverordnung regeln das La-
gern von Diesel, Biodiesel und Heizöl.
Die Lagerung von Diesel ist in Durch-
fahrten, Gängen, Stiegenhäusern, auf
Dachböden sowie Balkonen und Räu-
men mit erhöhter Brandgefahr wie
Scheunen, Werkstätten, Heizräumen
usw. verboten.

Bei der Lagerung in Gebäuden sind Um-
fassungsteile, wie Wände, Decken und
Fußböden brandbeständig (F 90) aus-
zuführen, wobei auf statische Anforde-
rungen zu achten ist.

Nähere  Auskünfte erteilen die Bau-
berater der Landwirtschaftskammer bzw.
die Brandverhütungsstelle. Tel. 0732/
7617-350.

BÜRGERSERVICE

Obstbaum-Pflanzaktion
Aktion "Grüne Welle"

der Klage eine außergerichtliche  Streit-
beilegung versucht werden muss.

Eine außergerichtliche Streitbeilegung
kann in der Art erfolgen, dass der Rich-
ter zu einem Gespräch im Sinne eines
Vergleiches einlädt oder - wenn der Geg-
ner damit einverstanden ist - durch Be-
fassung eines Mediators mit der Ange-
legenheit.

Wer zahlt die Kosten einer außerge-
richtlichen Beilegung?

Die bei einem gütlichen Einigungsver-
such auflaufenden Kosten hat der An-
tragsteller zu tragen. Kommt es im
Anschluss zu einer Klage kann er diese
Ausgaben als vorprozessuale Kosten im
Verfahren geltend machen.

Klage kann erst dann erhoben werden,
wenn im außergerichtlichen Wege kei-
ne Streitbereinigung erziehlt werden
konnte - frühestens aber nach drei Mo-
naten ab  Einleitung des Versuches ei-
ner außergerichtlichen Streitbeilegung.
Für den Fall der Klagseinbringung wird
dringend empflohlen, sich an einen
Rechtsanwalt zu wenden.

Nachbarschaftsrecht
Rasenmähen an
Sonn- und Feier-

tagen
Auf Grund mehrerer Beschwerden sei-
tens der Bevölkerung und zur Verbes-
serung der Lebensqualität in unserer
Gemeinde möchten wir alle Garten- und
Rasenbesitzer nochmals  ersuchen die
Verrichtung des Rasenmähens nicht  an
Samstagen ab 18:00 Uhr, an Sonn-
und Feiertagen
oder zur Mit-
t a g s z e i t
d u r c h z u -
führen.

Mit etwas
g u t e m
Wi l l en
wird es
jedem
möglich sein, diese
Arbeiten außerhalb dieser Zeiten zu er-
ledigen und so können von vornherein
viele Nachbarschaftskonflikte vermieden
werden.
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TERMINE  -  WAS IST LOS

Fr 15.07.2005 19:30 Uhr JVP; Sommernachtsfest bei der  Doblschneiderlinde
Do 21.07. 2005 14:00 Uhr Seniorenbund-Stammtisch, GH Thaler, St. Nikola
Sa 23.07.2005 Hochzeit von Strasser Jürgen und Pitzer Dagmar
Mi 10.08.2005 Seniorenausflug zur Landesgartenschau Bad Hall
Do 14.08.-20.08.2005 Jungscharlager in Ternberg
Mo 15.08.2005 Goldhaubengruppe; Kräuterweihe und Pfarrkaffee
Do 18.08.2005 14:00 Uhr Seniorenstammtisch, Wimmerstub´n, Thalling
So 28.08.2005 10:00 Uhr Musikverein; Frühschoppen
Sa 03.09.-04.09.2005 Ausflug der FF. Dorf an der Pram
Sa 10.09.2005 Kirchenchor; Tagesausflug
So 11.09.2005 10:00 Uhr Tag der älteren Bürger; GH. Brandl
Do 15.09.2005 14:00 Uhr Seniorenbund-Stammtisch; GH Kanik, Pimingsdorf
So 18.09.2005 Erntedankfest
Mo 19.09.2005 Senioren- Ausflug nach Linz-Rechberg
Sa 24.09.-25.09.2005 Ausflug der FF. Hinterndobl
So 02.10.2005 DORFER KIRTAG
Do 20.10.2005 14:00 Uhr Seniorenbund-Stammtisch, GH Bräu, Hinterndobl
Di 25.10.2005 20:00 Uhr Weinfest, Tennisverein; Turnsaal der VS
Do 17.11.2005 14:00 Uhr Seniorenbund-Stammtisch; GH Kanik Pimingsdorf
Sa 26.11.2005 14:00 Uhr Adventmarkt
Sa 10.12.2005 14:00 Uhr Seniorenbund-Adventfeier; GH. Brandl
Sa 10.12.2005 20:00 Uhr UNION-Weihnachtsfeier; GH Brandl

Für die richtige und rechtzeitige Eintragung von Terminen im Veranstaltungskalender ist die jeweilige, veranstaltende Organi-
sation selbst verantwortlich. Es können auch in der Homepage der Gemeinde Dorf an der Pram Veranstaltungen eingetragen
werden! http://www.dorf.at

Urlaub des
Gemeinde-

arztes
Vom 16.08. bis 27.08.2005  hat un-
ser Gemeindearzt Dr. Peter Moos-
eder Urlaub.

Ärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst
Juli bis September 2005

09.07.2005 Dr. Josef Reifeltshammer, 07764/8442, 4753 Taiskirchen, Bierweg 5
10.07.2005 Dr. Josef Reifeltshammer, 07764/8442, 4753 Taiskirchen, Bierweg 5
16.07.2005 Dr. Walter Hofwimmer, 07736/6218, 4742 Pram, Marktstraße 14
17.07.2005 Dr. Walter Hofwimmer, 07736/6218, 4742 Pram, Marktstraße 14
23.07.2005 Dr. Wolfgang Ulbrich, 07762/3610, 4760 Raab, Reischlgasse 77
24.07.2005 Dr. Wolfgang Ulbrich, 07762/3610, 4760 Raab, Reischlgasse 77
30.07.2005 Dr. Franz Ortbauer, 07762/4040, 4761 Enzenkirchen 176
31.07.2005 Dr. Franz Ortbauer, 07762/4040, 4761 Enzenkirchen 176
06.08.2005 Dr. Josef Reifeltshammer, 07764/8442, 4753 Taiskirchen, Bierweg 5
07.08.2005 Dr. Josef Reifeltshammer, 07764/8442, 4753 Taiskirchen, Bierweg 5
13.08.2005 Dr. Melitta Gumpinger,  07764/8551, 4755 Zell an der Pram, Am Wassen 71
14.08.2005 Dr. Melitta Gumpinger,  07764/8551, 4755 Zell an der Pram, Am Wassen 71
15.08.2005 Dr. Josef Reifeltshammer, 07764/8442, 4753 Taiskirchen, Bierweg 5 7
20.08.2005 Dr. Wolfgang Ulbrich, 07762/3610, 4760 Raab, Reischlgasse 77
21.08.2005 Dr. Wolfgang Ulbrich, 07762/3610, 4760 Raab, Reischlgasse 77
27.08.2005 Dr. Melitta Gumpinger,  07764/8551, 4755 Zell an der Pram, Am Wassen 71
28.08.2005 Dr. Melitta Gumpinger,  07764/8551, 4755 Zell an der Pram, Am Wassen 71
03.09.2005 Dr. Walter Hofwimmer, 07736/6218, 4742 Pram, Marktstraße 14
04.09.2005 Dr. Walter Hofwimmer, 07736/6218, 4742 Pram, Marktstraße 14
10.09.2005 Dr. Peter Mooseder, 07764/8298, 4752 Riedau, Schwaben 70
11.09.2005 Dr. Peter Mooseder, 07764/8298, 4752 Riedau, Schwaben 70
17.09.2005 Dr. Franz Ortbauer, 07762/4040, 4761 Enzenkirchen 176
18.09.2005 Dr. Franz Ortbauer, 07762/4040, 4761 Enzenkirchen 176
24.09.2005 Dr. Klaus Löffler, 07762/2050, 4760  Raab, Marktstraße 406
25.09.2005 Dr. Klaus Löffler, 07762/2050, 4760  Raab, Marktstraße 406

BÜRGERSERVICE

Dienstbereitschaft der öffentlichen Apotheken
Die neuen Dienstbereitschaften der öffentlichen Apotheken finden Sie jeweils in unserer Hompage  www.dorf.at.
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